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3. Kreisklasse Herren Süd

TV Hassendorf : TuS Hemslingen/Söhlingen 
Dienstag, 31.01.2023, 20:05 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Hassendorf und dem TuS 
Hemslingen/Söhlingen

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Süd traf der TV Hassendorf am vergangenen Dienstag im 11.
Saisonspiel auf den TuS Hemslingen/Söhlingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Wolf / Stegen, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Mulder / Röhrs ihre Gegner Schwarz
/ Krenzer beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Schulz /
Jahr verloren ihre Partie indessen gegen Wolf / Stegen unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen
mit 8:11, 8:11, 11:13. 2:3 endete daraufhin das Doppel zwischen Schulz / Kerber und Gundelsweiler
/ Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hendrik Mulder konnte im Spiel gegen Hans-
Peter Stegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Chancenlos war Manfred Schulz gegen Hans-Joachim Wolf nicht,
aber mehr als ein 7:11, 12:10, 2:11, 4:11 sprang nicht heraus. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Norbert Röhrs gelang es, Andreas Gundelsweiler
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Alex Schwarz hatte Christoph
Schulz nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Stephan Kerber hatte
gegen Jürgen Schmidt beim 12:10, 11:4, 11:6 indes wenig Schwierigkeiten. Dennis Jahr gelang es,
Alex Krenzer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Hassendorf und des TuS Hemslingen
/Söhlingen. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Hendrik Mulder letztlich parat, um sich
gegen Hans-Joachim Wolf durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Leider musste Manfred
Schulz nachfolgend sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS
Hemslingen/Söhlingen. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Norbert Röhrs und Alex
Schwarz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Zwischenzeitlich musste Christoph Schulz zwar einen Satz weggeben,
fuhr wenig später sein Spiel gegen Andreas Gundelsweiler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 13:15, 9:11, 6:11 gegen
Alex Krenzer fand dagegen Stephan Kerber von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Recht kurzen Prozess machte indes Dennis Jahr beim 11:5, 11:6, 11:6 mit
Jürgen Schmidt. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mulder / Röhrs bekamen im
Anschluss ihre Gegner Wolf / Stegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Somit trennte man
sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Hassendorf in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2023
gegen den TuS Nartum III bevor. Für den TuS Hemslingen/Söhlingen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Unterstedt am 08.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:11
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Hassendorf

Doppel: Mulder / Röhrs 1:1, Schulz / Jahr 0:1, Schulz / Kerber 0:1 
Einzel: H. Mulder 2:0, M. Schulz 0:2, N. Röhrs 1:1, C. Schulz 1:1, S. Kerber 1:1, D. Jahr 2:0 

 TuS Hemslingen/Söhlingen
Doppel: Wolf / Stegen 2:0, Schwarz / Krenzer 0:1, Gundelsweiler / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Wolf 1:1, H. Stegen 1:1, A. Schwarz 2:0, A. Gundelsweiler 0:2, A. Krenzer 1:1, J. Schmidt
0:2


